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Im April 2022 
 

Viertelfestival NÖ 2022: Erweiterter Blickwinkel aufs Weinviertel 
Das „Viertelfestival NÖ – Weinviertel 2022“ geht von 13. Mai bis 15. August unter dem Motto 
„Weitwinkel“ über die Bühne. 

 
Von 13. Mai bis 15. August 2022 ist der Platzhirsch – Markenbotschafter des Viertelfestival Niederösterreich – im 
Weinviertel zu Gast. Mit viel Originalität, Kreativität und jeder Menge Engagement der Projektverantwortlichen werden 
unter dem Motto „Weitwinkel“ 61 Kunst- & Kulturprojekte (davon 5 Schulprojekte) an 61 Standorten mit 
horizonterweiterndem Potential verwirklicht.  
 
DAS MOTTO 
Das Festival-Motto „Weitwinkel“ regt dazu an, das eigene Sichtfeld zu erweitern und Ausschau nach dem Unscharfen, 
dem Randständigen, dem Verborgenen und vermeintlich Unwichtigen zu halten.  
Wenn wir etwas betrachten, legen wir den Fokus auf die Mitte. Was an den Rändern des Sichtfeldes liegt, nehmen wir 
nur unscharf und schattenhaft wahr. Egal, ob wir unsere tatsächlichen oder unsere inneren Augen verwenden. So funk-
tioniert unser Sehen.  
Aber stellen wir uns doch einmal vor, wir wären mit einer Weitwinkel-Optik ausgestattet: dann wäre ALLES anders. 
Unser Sichtfeld wäre größer und in seiner Gesamtheit gestochen scharf, auch an den Randzonen und im Hintergrund. 
Wir würden mehr erkennen, mehr wissen und am Ende vielleicht andere Entscheidungen treffen.   
 
ÜBER DIE PROJEKTE 
Vor dem Hintergrund des Festival-Mottos fokussieren die Projekte auf konkrete optisch-visuelle Phänomene sowie – 
auf symbolischer Ebene – auf Horizonterweiterung und Perspektivenwechsel. Die thematische Bandbreite reicht von 
der Beleuchtung lokaler Besonderheiten über Regionalgeschichte, Aspekte der Landwirtschaft, Natur- und Klimaschutz, 
Globalisierung, Arbeit und Migration und den Umgang mit Leerstand bis zur Pflege des kulturellen Erbes. Die Umsetzung 
erfolgt mit unterschiedlichsten Medien, etwa mittels Fotografie, Film, bildender Kunst, Musik, Theater, Tanz und 
Literatur und diskursiven Programmen.  
 
Das „Viertelfestival NÖ – Weinviertel 2022“ findet in enger Kooperation mit der NÖ Landesausstellung 2022 im Schloss 
Marchegg statt. 
 
 

PROGRAMM VON 13. Mai BIS 12. JUNI IN DEN BEZIRKEN HOLLABRUNN & HORN (chronologisch): 
Detaillierte Informationen zu allen Projekten unter www.viertelfestival-noe.at. 

 
Jana Teynor, Verein LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg: „Weltsicht entwickeln. Globale Ziele finden Stadt“ 
[Stadtführungen | Nachhaltigkeit] 
Unter der Devise „Weltsicht entwickeln“ veranstaltet der Verein Südwind in Hollabrunn Stadtrundgänge mit Fokus auf 
nachhaltigen und ethischen Konsum. Ziel ist, auf die globale Dimension von Alltagsprodukten sowie auf lokale 
Initiativen, regionale Alternativen und internationale Maßnahmen für nachhaltige Entwicklungen aufmerksam zu 
machen und zu diskutieren. Gedanken und Ansichten dazu werden mittels Handy-Videos dokumentiert und via Social 
Media verbreitet. 
 

Termine / Programm: 13. Mai, 16 Uhr: Treffpunkt vor dem Rathaus. Bitte Smartphone mitbringen! Wir empfehlen für den Stadtspaziergang dem 
Wetter entsprechende Kleidung! 
Ort: 2020 Hollabrunn, Hauptplatz 1, Rathaus 
Künstlerische Leitung: Mag.a Jana Teynor, MA 
Veranstalter: Südwind Niederösterreich 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-680-15 07 798 (Jana Teynor) 
www.vfnoe.at/va/weltsicht-entwickeln 

http://www.viertelfestival-noe.at/
http://www.vfnoe.at/va/weltsicht-entwickeln
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Eva Schebesta, Angelina Nadalini: „Winkelweite 360 Grad. Eine Windmühlenperformance“ [Open-Air-Live-
Performance] 
Im Mittelpunkt des multimedialen Live-Performanceprojekts „Winkelweite 360 Grad“ der Künstlerinnen Eva 
Schebesta und Angelina Nadalini steht die Windmühle Retz mit ihren Windrädern als Symbol für den Kreislauf des 
Lebens. Auf die Windmühle werden Texte und Bilder projiziert, die diesen Kreislauf ausdrücken. Mittels einer 
Ausstellung im historischen Zentrum von Retz wird das Performanceprojekt umfassend dokumentiert. 
 

Termine / Programm / Orte: 13. Mai, 15 Uhr: Ausstellungseröffnung MALEREI Winkelweite:Weitwinkel 
Vernissage mit Livemusik, RAIKA Retz, Hauptplatz 33, 2070 Retz. Die Ausstellung ist bis 24. Juni frei zugänglich. 
24. Juni, 19 Uhr: Performance des Künstlerinnenduos Angelina Nadalini/Eva Schebesta; Bild-Text-Projektion in bewegter Form auf die Mühle und 
ihre Flügel, getragen und umrahmt von Musik, Windmühle Retz, Kalvarienberg 1, 2070 Retz. 
Künstlerische Leitung und Veranstalterinnen: Eva Schebesta, Angelina Nadalini 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-664-15 42 354 (Eva Schebesta)  
www.vfnoe.at/va/winkelweite-360-Grad  

 

Andreas Semerad, Tibor Csongvai, Kunst- und Kulturkreis Wullersdorf: „vireschaun und zruckguckn. 50 Jahre 
Großgemeinde“ [Ausstellung, Bildende Kunst] 
Anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Großgemeinde Wullersdorf eröffnet der Verein „Kunst- und Kulturkreis 
Wullersdorf“ mit der Ausstellung „vireschaun und zruckguckn“ den Dialog zwischen der Dorfgemeinschaft, ihrer 
Geschichte und zeitgenössischer bildender Kunst. In sieben Ausstellungen, die unterschiedliche Zeitabschnitte thema-
tisieren, trifft heimatliches Erbe auf lokale Gegenwartskunst. Die Orte der Begegnung reichen vom Bauernmuseum 
über eine alte Schule und ein stillgelegtes Wirtshaus bis zum uralten Weinkeller und anderen Begegnungsorten mit 
Vergangenheit, die zu Betrachtung und Reflexion ein laden. 
 

Termine / Programm / Orte: 13. Mai, 19 Uhr: Vernissage, Stiegenwirt, Abt Karl-Straße 205, 2041 Wullersdorf; 28. Mai, ab 15 Uhr: Ausstellung & 29. 
Mai: ab 15 Uhr: Ausstellung 19 Uhr: Finissage, Galerie HundsBergKellerGasse, 2041 Hart-Aschendorf;  
10. Juni, 19 Uhr: Vernissage & 11./12. Juni: Die Ausstellung ist von 9–12 und 15–21 Uhr frei zugänglich, Alte Schule, Grund 66, 2042 Grund;  
24. Juni, 19 Uhr: Vernissage, Stiegenwirt, Abt Karl-Straße 205, 2041 Wullersdorf;  
15. Juli, 19 Uhr: Vernissage und Heuriger & 16. Juli, ab 16 Uhr: Ausstellung und Heuriger, & 17. Juli: ab 15 Uhr: Ausstellung, Bauernmuseum 
Kalladorf, Kalladorf 67, 2042 Kalladorf 
30. Juli, 14 Uhr: Vernissage mit Führungen und Heuriger & 31. Juli, 15 Uhr: Ausstellung mit Führungen und Heuriger, Urgrund, Kellertrift 133, 2041 
Grund 
12. August, 19 Uhr: Vernissage, 20 Uhr: Publikumsdiskussion, Stiegenwirt, Abt Karl-Straße 205, 2041 Wullersdorf 
Künstlerische Leitung: Mag. Andreas Semerad 
Veranstalter: Kunst- und Kulturkreis Wullersdorf 
Karten/Info: Eintritt frei bzw. freie Spende, Info +43-650-73 63 723 (Andreas Semerad) 
www.vfnoe.at/va/vireschaun-und-zruckguckn  
 

Markus Kautz, Maria Wegscheider, Weingut Gruber Röschitz: „Weinwinkel. Musik und Lichtkunst im Weinberg“ 
[Open-Air-Lichtinstallation & Konzert] 
Von der Weinviertelwarte auf dem Mühlberg in Röschitz aus wird die umgebende Landschaft weitläufig in 
Lichtprojektionen gehüllt. Die renommierte Konzert-Violinistin Yoko-Saotome-Huber und ihr Ensemble Tokyo 
verleihen dem Licht-Event akustischen Glanz. Amorphe, von Wein und Weinstöcken inspirierte Formen und Farben 
bewegen sich im Rhythmus klassischer Musik. Optische und akustische Eindrücke verbinden sich unter dem 
Sternenhimmel zu einem audiovisuellen Gesamtkunstwerk in den Weinbergen. 
 

Termine / Programm: 14. Mai, 20. Mai: 20:30 Uhr: Eröffnung, 20:40–21 Uhr: Part 1 der Vorführung,  
21 Uhr: kurze Pause, 21:10–22 Uhr: Part 2 der Vorführung 
Ort: 3743 Röschitz, Weinviertelwarte 
Künstlerische Leitung und Veranstalter: Markus Kautz, BA 
Karten/Info: Eintritt 37 €, Info +43-660-65 53 338 (Markus Katz, BA) 
www.vfnoe.at/va/weinwinkel 

 

Alexander Musik, Irmtraud Fidler: „Blick zurück im ...? Wenn Bilder wieder sprechen.“ [Ausstellung/Fotografie, 
Lesung, Musik E] 
Im Rahmen der Ausstellung „Blick zurück im ...?“ werden alte, auf Goggendorfer Dachböden aufgefundene und 
persönlich kommentierte Familienfotos gezeigt. Sie eröffnen emotionale wie berührende Blickwinkel auf die 
Dorfgemeinschaft. Zur Vernissage liest Barbara Korherr einige der pointierten Texte, die der Wiener Autor und Wahl-

http://www.vfnoe.at/va/winkelweite-360-Grad
http://www.vfnoe.at/va/vireschaun-und-zruckguckn
http://www.vfnoe.at/va/weinwinkel
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Goggendorfer Helmut Korherr über seine Jahre im Dorf verfasste. Schließlich wird die Blasmusik Goggendorf eine 
neue Komposition von Johannes Holik uraufführen. Zur Ausstellung erscheint ein Katalog. 
 

Termine / Programm: 14. Mai: 15 Uhr: Eröffnung und einleitende Worte, 15:30 Uhr: Uraufführung einer Komposition von Johannes Holik durch die 
Blasmusik Goggendorf, 15:45 Uhr: Lesung mit Texten von Helmut Korherr, 16 Uhr: Blasmusik Goggendorf mit eigenen Stücken.  
15. Mai bis 25. Juni: Die Ausstellung ist täglich von 8-20 Uhr geöffnet.  
Ort: 3714 Goggendorf, Hiatahüttl 
Künstlerische Leitung: Alexander Musik, Mag.a Irmtraud Fidler 
Veranstalter: Alexander Musik 
Karten/Info: Eintritt frei (Unkostenbeteiligung für Buffet bei der Eröffnung), Info +43-699-11 218 873 (Irmtraud Fidler) 
www.vfnoe.at/va/blick-zurueck-im  
 

Wolfgang Hofbauer, Lukas J. Kerbler, Museum Retz-Förderverein: „Nicht jeder Berg ist ein Berg... . Hausberge im 
Weinviertel“ [Regionalgeschichte, geeignet für die ganze Familie] 
Im Rahmen des Projekts „Nicht jeder Berg ist ein Berg...“ wird bei geführten Wanderungen der Blick vom „Gupferten“, 
einem der Retzer Hausberge, auf die Landschaft und – in einer Weitwinkelperspektive – auf die mittelalterliche 
Besiedlungsgeschichte gerichtet. Ein Archäolog*innenteam spricht über die Entstehungsgeschichte des „Gupferten“, 
seine Bewohner*innen sowie über Hausberge der Umgebung. Viele dieser Hügel wurden künstlich angelegt und im 
Mittelalter mit einem hölzernen Wohnturm bebaut. Sie fungierten als Verwaltungssitz einer Kleinregion und in 
Krisenzeiten als Zufluchtsort für die Bevölkerung. 
 

Termine / Programm: 14. & 26. Mai, 11., 16., 19., 25. Juni, 17. & 31. Juli, 12. & 13. August  
Jeweils 14 Uhr: Treffpunkt Museum Retz. Dauer der Wanderung: bis 18 Uhr. Öffnungszeiten Museum Retz: von 16. April (Karsamstag) bis 26. 
Oktober (Nationalfeiertag) Fr, Sa, So und Ft von 13–17 Uhr 
Ort: 2070 Retz, Znaimerstraße 7, Museum 
Künstlerische Leitung: Lukas Kerbler, BA MA, Mag.a Monika Winter, BA MA 
Veranstalter: Museum Retz 
Karten/Info: Teilnahmegebühr 6 €, Info +43-664-54 50 458 (Monika Winter) 
www.vfnoe.at/va/nicht-jeder-berg-ist-ein-berg 

 

Anna Maria Brandstötter, VS Wullersdorf: „Horch! Geschichten rund um unser Dorf“ [Regionalgeschichte | 
Schulprojekt] 
Wullersdorfer Volksschüler*innen erwandern beim Projekt „Horch!“ die neun Dörfer ihrer Großgemeinde, um deren 
Geschichte und Geheimnisse zu erkunden. Persönlichkeiten und erfahrene Dorfbewohner*innen begleiten sie und 
geben ihr Wissen an sie weiter. Das Ziel: die Kinder enger mit ihrer unmittelbaren Lebenswelt zu verbinden. Im Un-
terricht setzen die Kinder ihre Erfahrungen in Form von Bildern, Texten und Musik kreativ um. Die Ergebnisse werden 
bei einer Abschlussveranstaltung präsentiert. 
Termine / Programm: 20. Mai, 17 Uhr: Abschlussfest des Projektes mit szenischen Darbietungen unter der Mitwirkung des Schulchores und der 
Kinder aller Klassen, bei dem wir unsere Zuschauer*innen an unseren Erkundungen teilhaben lassen. 
Ort: 2041 Wullersdorf, Siedlung 256, Volksschule 
Künstlerische Leitung: Anna Maria Brandstötter, Marianne Rohrer 
Veranstalter: VS Wullersdorf 
Karten/Info: Freie Spende, Info +43-664-73 406 896 (Anna Maria Brandstötter) 
www.vfnoe.at/va/horch  
 

Michael Blank: „WEIT WIE STEIN. Ein Wortskulpturenprojekt“ [Partizipative Landschaftsinstallation] 
Eine Wegkreuzung im Pucher Wald von Hollabrunn ist Schauplatz des beteiligenden, sich permanent verändernden 
Skulpturenprojekts „WEIT WIE STEIN“ des bildenden Künstlers Michael Blank. Im gefällten Stamm einer vor Ort 
gewachsenen Akazie stecken dreifach gegabelte Eisenstäbe. Daneben: ein Haufen kinderfaustgroßer Steine. 
Passant*innen sind eingeladen, einen der Steine mit einem Wort zu beschriften. Bei der Begegnung mit der Skulptur 
stellt sich somit immer die Frage, ob man/frau Betrachter*in bleiben oder sich einlassen und ein Wort bzw. Zeichen 
setzen will. So entsteht mit der Zeit ein sich ständig veränderndes Sprachgebilde, lapidar, ausgesetzt der Witterung 
und fremden Gedanken. 
 

Termine / Programm: 20. Mai, 18 Uhr: Michael Blank spricht zu seiner Objekt-Installation WEIT WIE STEIN. Die Installation ist nach der Eröffnung 
frei und dauerhaft zugänglich. 
Ort: 2014 Puch, Waldlehrpfad beim Penz-Kreuz 
Künstlerische Leitung und Veranstalter: Michael Blank 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-699-19 253 035 (Michael Blank), www.vfnoe.at/va/weit-wie-stein  

http://www.vfnoe.at/va/blick-zurueck-im
http://www.vfnoe.at/va/nicht-jeder-berg-ist-ein-berg
http://www.vfnoe.at/va/horch
http://www.vfnoe.at/va/weit-wie-stein
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Martin Breindl: „HZWEIO. Generative Klanginstallation“ [Soundinstallation im öffentlichen Raum] 
„HZWEIO“ ist eine Soundinstallation des Klang- & Installationskünstlers Martin Breindl, die temperaturbedingte 
Kontraktionen von PET-Flaschen im öffentlichen Raum hörbar macht. 
Dafür werden blaue Maischetonnen mit einem Fassungsvermögen von je 200 Litern direktem Sonnenlicht ausgesetzt. 
Jedes Fass enthält ca. 100 leere Plastikflaschen, leicht zusammengedrückt und hermetisch verschlossen. Sie dehnen 
sich mit steigender Temperatur aus und ziehen sich zusammen, wenn die Umgebung abkühlt. So entstehen jede 
Menge leiser Klick- und Plopp-Geräusche. Mikrofone nehmen diese auf und übertragen sie an ein Lautsprechersystem 
im öffentlichen Raum. Die „Komposition“ folgt einem Algorithmus, vollständig an die Naturgesetze gebunden, im 
Rhythmus von Tag und Nacht sowie von Temperaturveränderungen, die sich den lokalen Wetterbedingungen 
verdanken – dem weiten Winkel der Sonne von Ost nach West, welche die Landschaft erwärmt. 
 

Termine / Programm: 21. Mai 19 Uhr: Eröffnung der Installation über dem Wasserspeicher hinter der alten Hofmühle; 21. Mai bis 14. August: 
Installation im öffentlichen Raum 
Ort: 2020 Hollabrunn, Wasserspeicher Alte Hofmühle/Museum, Mühlenring 2 
Künstlerische Leitung und Veranstalter: Martin Breindl 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-664-11 22 306 (Martin Breindl) 
www.vfnoe.at/va/hzweio  
 

Patrizia Mantler-Stockinger, „Jüdische Spuren in Hollabrunn. Familiengeschichten und Stadtbilder“ [Stadtführungen 
| Jüdische Geschichte] 
Mit ihren Stadtführungen „Jüdische Spuren in Hollabrunn“ lädt die ehrenamtliche Kulturvermittlerin Patrizia Mantler-
Stockinger zu einer Reise in die Vergangenheit der örtlichen jüdischen Gemeinde: Die Route führt in die Stadt, wo u.a. 
eine Multimedia-Präsentation mit historischen Fotos und Zeitzeug*innen-Interviews besucht wird. Der Rundgang 
findet auf dem Friedhof, wo das letzte jüdische Begräbnis 1978 stattfand, seinen Abschluss. 
 

Termine / Programm: 22. Mai & 12. Juni, 17 Uhr: Start, Interviews zu Familiengeschichten, Rundgang auf dem Friedhof. Die Führung findet bei 
jedem Wetter statt (feste Schuhe tragen, keine Überdachungen vorhanden!), Männer: bitte Kopfbedeckung mitbringen! 
Ort: 2020 Hollabrunn, Steinfeldgasse 360, Jüdischer Friedhof 
Künstlerische Leitung und Veranstalterin: Mag. Patrizia Mantler-Stockinger 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-664-66 24 475 (Mag. Patrizia Mantler-Stockinger) 
www.vfnoe.at/va/juedische-spuren-in-hollabrunn  
 

Daniel Muck: „sine musica? Quartette-Tour durchs Weinviertel“ [Musik U: Konzert-Reihe] 
„sine musica?“ ist das Motto einer gemeinsamen Konzert-Tournee des „Streich-Holz-Quartetts“ und des vierköpfigen 
Blechbläser-Ensembles „Kletz'n Musi“ durch das Weinviertel. Drei Tage lang werden sie mit einem Mix aus Klassik, 
Brass, Kirtagsmusi und Jazz bei angekündigten Konzerten und spontanen Pop-Up-Auftritten an ungewöhnlichen Orten 
begeistern. 
 

Termine / Programm / Orte: Platzkonzerte: 27. Mai - 9 Uhr Retz, 10:30 Uhr Laa/Thaya, 15:30 Uhr Gänserndorf;  
28. Mai – 10:30 Uhr Poysdorf, 12 Uhr Mistelbach, 13:30 Uhr Asparn/Zaya, 15 Uhr Ernstbrunn, 16:30 Uhr Hollabrunn 
Künstlerische Leitung und Veranstalter: Mag. Daniel Muck 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-664-78 44 
www.viertelfestival-noe.at/veranstaltung/sine-musica/  

 
Franz Seidl: „Festival HINTAUS HART-ASCHENDORF. Geschichten machen Ortsgeschichte“ [Hintaus-Festival | 
Regionalkultur & kulturelles Erbe] 
Beim „Festival Hi-Ha“ stehen Geschichten des sogenannten „Hintaus“ – der Grundstück-Hinterseite – im Fokus: 
beiläufig erzählte Begebenheiten, die man nicht an die große Glocke hängen will, die aber Witz, Weisheit und ein 
spezielles Weinviertler Lebensgefühl enthalten. Diese oft skurrilen, bisweilen tragischen Geschichten werden von 
Ortsbewohner*innen aller Altersgruppen aufgeschrieben und künstlerisch transformiert, etwa in Form von Schuh-
schachtel-Panoramen, Bildern, Fotos, einer Konzert-Lesung und eines Erzähl-Frühschoppens, und sind im Rahmen 
eines zweitägigen Hintaus-Fests zu erleben. 
 

Termine / Programm / Orte: 2041 Hart-Aschendorf, 27. Mai, 19 - 24 Uhr Vernissage (Galerie HundsbergKellerGasse), 28. Mai  15 - 20 Uhr, 20 Uhr 
Konzert (Stadel Weingut Pamperl), 29. Mai  13 - 21 Uhr, ab 19 Uhr Finissage (Stadel Fam. Stanger-Herok); Infos: www.hintaus.at 
Künstlerische Leitung: Franz Seidl, Paul Daniel 
Veranstalter: Dorferneuerungsverein Hart-Aschendorf 
Karten/Info: Eintritt frei, Konzert: VVK 17 €, AK 19 €; Info +43-664-25 30 383 (Franz Seidl), www.vfnoe.at/va/festival-hintaus 

http://www.vfnoe.at/va/hzweio
http://www.vfnoe.at/va/juedische-spuren-in-hollabrunn
http://www.viertelfestival-noe.at/veranstaltung/sine-musica/
http://www.hintaus.at/
http://www.vfnoe.at/va/festival-hintaus
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Sonja Gansterer, Jürgen Tschabrunn, Galerie grenzARt: „SATELLIT grenzART. Wenn Räume fliegen“ [Bildende Kunst: 
Ausstellung] 
Mit „SATELLIT grenzART“, einem gold lackierten Baucontainer und mobilen Ausstellungsraum, erweitert die 
Hollabrunner Galerie grenzART die Möglichkeiten zur Begegnung mit bildender Kunst. Der mobile Galerieraum gastiert 
im Wochen-Rhythmus an unterschiedlichen Orten und präsentiert temporär Kunstwerke, um zum Gedankenaus-
tausch anzuregen. Je nach Standort stehen Kunstaktionen und Vermittlungsangebote auf dem Programm. 
 

Termine / Programm / Orte: 10. Juni, 18:30 Uhr: Eröffnung der Ausstellung im SATELLIT grenzART  am Hauptplatz, 2020 Hollabrunn, 19 Uhr: 
Vernissage der Gruppenausstellung „Die Kunst der einen Farbe“ in der Galerie grenzART;  
8. Juli, 19 Uhr: Eröffnung der Ausstellung im SATELLIT grenzART, Am Marktplatz, 2023 Nappersdorf 
29. Juli, 19 – 21 Uhr: Bezirk Hollabrunn, Details unter www.grenzart.org/events/ 
SATELLIT grenzART: Mo bis So von 0–24 Uhr, Galerie grenzART: Fr von 15–18 Uhr, Sa und So von 10–12 Uhr 
Künstlerische Leitung: septicwag 
Veranstalter: Verein grenzART 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-676-79 44 057 (Jürgen Tschabrunn)  
www.vfnoe.at/va/satellit-grenzart  

 

 

AUF EINEN BLICK 

Viertelfestival NÖ – Weinviertel 2022 

13. Mai – 15. August 

Motto „Weitwinkel“ 

61 Kunst- und Kulturprojekte, 61 Orte, 190 Veranstaltungen 

 

Information & kostenlose Programmbuchbestellung: 
Viertelfestival NÖ 
Projektleitung Mag. Stephan Gartner 
2130 Mistelbach, Wiedenstraße 2 
E: viertelfestival@kulturvernetzung.at 
T: 02572/34 234 
www.viertelfestival-noe.at 
 
Mit Unterstützung von: Amt der NÖ Landesregierung, Kulturabteilung (Abteilung K1). 

 

 
 

Presserückfragen: 
Astrid Jony  
2130 Mistelbach, Wiedenstraße 2 
+43(0)2572/20 250/513 
astrid.jony@kulturvernetzung.at 
 
 
Honorarfreie Pressefotos in Druckqualität für Ihre Berichterstattung über das Viertelfestival NÖ und dessen Projekte 
finden Sie unter folgendem Link:  
https://www.kulturvernetzung.at/de/pressefotos/?kat=254  

http://www.vfnoe.at/va/satellit-grenzart
mailto:astrid.jony@kulturvernetzung.at
https://www.kulturvernetzung.at/de/pressefotos/?kat=254

